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ermark vom 9. Jänner 1882, welches die Vertilgung der Kleeseide,

der Ackerdistel, des Berberitzen- und Kreuzdornstrauches an den

Aeckern anordnet, und gab eine fassliche Orientirung über den bo-

tanischen Stoff und die Avirthschaftlichen Motive des Gesetzes. Die

Anordnung der Vertilgung des Berberitzen- und Kreuzdornstrauches

insbesondere, welche auf der Entdeckung beruht, dass diese Gesträuche

die Beherberger eines mikroskopischen Pilzes sind, der den oft ver-

heerend auftretenden Getreiderost sowie den Eost am Weizen und
Hafer erzeugt, gab dem Vortragenden Veranlassung, die der Theorie

des deutschen Professors de Bary zu Grunde liegenden wissenschaft-

lichen Thatsachen zu beleuchten und auch der Controversen zu ge-

denken, zu Avelchen dieselben selbst unter den, heute freilich in der

Hauptsache geeinigten, Fachmännern Anlass gegeben, von denen der

Mykologe Professor Friedrich Hazsliuszky in Eperies der Ansicht

huldigt, dass die Entfernung des Sauerdorns und des Kreuzdorns so

lange nichts nützen könne, als man nicht alle überhaupt existirenden

Arten der Berberis und des Khamnus auf dem ganzen Continente

bis zum Altai und Himalaya hinan ausrottet, da der Flug der Pilz-

sporen selbst aus Hochasien bis nach Steiermai'k für dieselben nur

eine Spazierfahrt sei.

— Der als eifriger und verdienstvoller Pflanzensammler be-

kannte, vor Kurzem verstorbene k, k. Statthaltereirath und Sauitäts-

Eeferent in Prag, Dr. v. Hofer-Heilstädt, hat zur dauernden Er-

innerung an die Freundschaft, welche ihn mit K^gierungsrath Prof.

A. Weiss verband, sein ganzes werthvoUes Herbar dem von Letz-

terem geleiteten pflanzen-physiologischen Institute der Prager Uni-

versität testirt. In diesen Tagen wurde dasselbe vom genannten

Instituts-Director übernommen und wird als „Herbar Hofer" eine

bleibende Zierde der Instituts-Sammlungen bilden.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingelangt: Von Herrn. Dr. v. Marchesetti
mit Pflanzen aus Istrien.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Dr. Jirus,

V. Eichenfeld, Burnat.
Aus Siebenbürgen eingesendet von Janka: Banffia petraea,

Chrysanthemum tenuifolium, Sideritis montana, StijJa Graßana, Tri-

folium awjulosum.

VonBuchtien eingesendet: Aus Mecklenburg: Ägrostis alba

var. maritima, Alopecurus agrestis, Arum maculatiim, Calamagrostis

lanceolata, Calla palustris, Carex ericetorum, Elymus europaeus,

Equisetiim arvense var. decumbens, E. pratense, E. Telmateia, Erio-

phorum alpinum, Gagea spathacea, Juncus Gerardi, J. Tenageia,

J, rdiginosits, Lolium perenne var. ramosumj. L. per. v. tenue, Ma-
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laxis paludosa, Panicum, glaucum, Phalaris canariensis, Polygonutn

mite, Polypodium vulgare var. auritum, Rum,ex Hydrolapathwm, R,
obtusifollus, Sc'irj:>us maritimus var. compactus, Sc. mar. var. mono-
stachys, Schoenus ferrugineus, Triticum acutum. Aus Thüringen:

Spiranthes autunmalis. Vom Harz; Careoc polyrrhiza, Thesium 7non-

tanum. Aus den Eheinprovinzen : Atriplex ohlongifoUa, Luzula For-
steri, Poa hadensis. Aus Nassau: Aspidium, lobatum var. deltoideum,,

A. lobatum, var. Plukenetii, Iris sambucina, Parietaria diffusa; aus

Bayeiu: Euphorbia alpigena; aus Pommern: Goodyera repens; aus

dem Erzgebirge : Aspleniuvn adulterinum, A. Serpentini, Luzula ma-
ximxi; aus der Schweiz; Aspidium angulare.

Obige Pflanzen können nath beliebiger Auswahl im Tausche
oder käuflich die Centurie zu 6 fl. (12 K. Mark) abgegeben werden.

Berichtig^ung.

Seite 104, Zeile 22 von oben, statt .,Blüthen*' zu lesen „Blättchen".

Seite 104, Zeile 7 von unten, statt „unter" zu lesen „unten".

Inserate.

Verlag von Eduard Besold in Erlangen.

Blologiseliefi Ceiitralblatt
unter Mitwirkung von

Prof. Dr. M. Reess und Prof. Dr. E. Selenka

herausgegeben von

Prof. Dr. J. Rosenthal.

II. Band (oder Jahrgang).

24 Nummern von je 2 Bogen bilden einen Band (Jahrgang). Preis 16 Mark.

Man abonnirt bei Postanstalten und in Buchhandlungen, auch direet bei

der Verlagsbuchhandlung.

über 1000 Arten der österreichischen Flora um 40 fl. zu ver-

kaufen von Heinrich Kempf, Hauptstrasse 35 in Ober-Döbling

bei Wien.

Diesem Hefte liegt bei: Prospect und Illustrationsproben über „Metho-

disches Lehrbuch der Allg-eineiueu Botanik. Von Dr. Behrens". Verlag

von C. A. Schwetschke und Sohn in Braunschweig.

Ke>latt''ur unrt Herausgeber Dr. Alezander Skofltz. — Verla;; von C. Gerold's Sohn.

Druck unii Papier der C. Ueberreutcr'si'liHn Biichilriickerei (K. Salzer).
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